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Stadt Bergisch Gladbach 
Der Bürgermeister 
Federführender Fachbereich 
Jugend und Soziales 
 
 

Beschlussvorlage Drucksachen-Nr. 0113/2010 

 öffentlich 
 
 

Gremium Sitzungsdatum Art der Behandlung 

Integrationsrat der Stadt Bergisch Gladbach 04.03.2010 Beratung 

Ausschuss für Stadtentwicklung, demografi-
schen Wandel, soziale Sicherung, Integration, 
Gleichstellung von Frau und Mann 

22.04.2010 Beratung 

Rat der Stadt Bergisch Gladbach 20.05.2010 Entscheidung 

 

Tagesordnungspunkt 

Vorschlag für die Bestellung von Mitgliedern des Integrationsrates in die 
Ausschüsse 

 

Beschlussvorschlag: 
 
Folgende Mitglieder des Integrationsrates werden bestellt: 
 
 Frau/Herr_________________________  in den Ausschuss f. Stadtentwicklung,  dem.                              
                                                                         Wandel, soz. Sicherung, Integration, Gleich-              
                                                                         Stellung von Frau und Mann 
 Frau/Herr_________________________  in den Planungsausschuss 
 Frau/Herr_________________________  in den Ausschuss für Bildung, Kultur, Schule 
                                                                          und Sport 
 Frau/Herr_________________________  in den Ausschuss für Umwelt, Klimaschutz 
                                                                          und Verkehr 
 Frau/Herr_________________________  in den Jugendhilfeausschuss 
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Sachdarstellung / Begründung: 
 
Nach § 58 Gemeindeordnung (GO) NRW können Ausschüssen auch als Mitglieder mit bera-
tender Stimme volljährige sachkundige Einwohnerinnen und Einwohner angehören. Sie sind 
vom Rat, der die Zusammensetzung der Ausschüsse regelt, zu bestellen. 
 
Für die Besetzung des Jugendhilfeausschusses sind die Vorschriften der §§ 71 Abs. 5 Sozial-
gesetzbuch – Achtes Buch (SGB VIII), 12 Abs. 3 Erstes Gesetz zur Ausführung des Kinder- 
und Jugendhilfegesetzes (AG KJHG) und 4 Abs. 3 Satz 1 Buchst. j) der Satzung für das Ju-
gendamt der Stadt Bergisch Gladbach in der jeweils geltenden Fassung maßgeblich. Danach 
gehört dem Jugendhilfeausschuss ein Mitglied des Ausländerbeirates (jetzt: Integrationsrat) 
an, das vom Ausländerbeirat vorgeschlagen und nach den Bestimmungen des AG KJHG und 
der GO gewählt wird. 
 
Bisher waren Mitglieder des Integrationsbeirates sachkundige Einwohnerinnen und Einwoh-
ner im 
 
 Planungsausschuss 
 Ausschuss für Umwelt, Infrastruktur und Verkehr 
 Ausschuss für Bildung, Kultur, Schule und Sport 
 Jugendhilfeausschuss 
 Sozialausschuss 
 
Nach der Kommunalwahl wurde der Sozialausschuss in den Ausschuss für Stadtentwicklung, 
demografischen Wandel, soziale Sicherung, Integration, Gleichstellung von Frau und Mann 
(ASSG) integriert. 
Daher sollte, sofern der Integrationsrat sachkundige Einwohnerinnen und Einwohner vor-
schlägt, auch eine Person für den ASSG vorgeschlagen werden. 
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Verbindung zur strategischen Zielsetzung 

Handlungsfeld: 10 Integration 

Mittelfristiges Ziel:  

Jährliches Haushaltsziel:  

Produktgruppe/ Produkt: 001.001 Politische Gremien und Verwaltungsführung 
     
     

Finanzielle Auswirkungen  
     

1. Ergebnisrechnung/ Erfolgsplan laufendes Jahr Folgejahre 
Ertrag        
Aufwand        
Ergebnis        
          

2. Finanzrechnung  
(Investitionen oberhalb der    festgesetzten Wertgren-

zen gem. § 14 GemHVO)/   Vermögensplan 
laufendes Jahr Gesamt 

Einzahlung aus Investitionstätigkeit     
Auszahlung aus Investitionstätig-
keit     
Saldo aus Investitionstätigkeit       

     
Im Budget enthalten X ja  
   nein  
   siehe Erläuterungen 
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